
Schon durch verändertes Ver-
halten der Gebäudenutzer la-
sen sich Einsparungen von 5 bis
20 Prozent erzielen. Dazu ge-
hört beispielsweise eine niedri-
gere Raumtemperatur und ein
verbessertes Lüftungsverhal-
ten. Elektrische Verbraucher
und Heizungen sollten nur bei
Bedarf angeschaltet werden.

Noch wirkungsvoller lassen
sich durch investive Maßnah-
men langfristige Einsparef-
fekte erzielen. Das fängt an bei
der Gebäudesubstanz und Hei-
zungsanlagen und geht bis zu
großen Energiefressern wie Kli-
maanlagen, Maschinen und Be-
leuchtung.

Beträchtliches Potential
Im Einzelnen gibt es bei der Be-
heizung alter Gebäude (vor
etwa 1984) ein Einsparmöglich-
keiten von 30 bis 70 Prozent (je
nach Baujahr und Konstruk-
tion), bei der Lüftung und Kli-
matisierung 15 bis 50 Prozent,
bei der Beleuchtung 15 bis 30
Prozent und bei Maschinen oft-
mals 20 bis 50 Prozent.

Die Nutzung von Klimaanla-
gen sollte auf das absolut not-
wendige Maß reduziert werden,

eventuell sogar die Kleiderord-
nung überdacht werden. In Ja-
pan wird im Hochsommer die
Kleiderordnung gelockert – auf
Krawatte und Sakko verzich-
tet. Dadurch werden etwa 10
Prozent der Kosten für Klima-
anlagen eingespart. So will Ja-
pan seinen Verpflichtungen im
Kyoto-Protokoll näher kom-
men, denn wenn in allen japani-
schen Büros die Temperatur
von 25 auf 28 Grad Celsius er-
höht wird, könnten 310 Millio-
nen Liter Öl gespart werden.

Ein Beispiel: Hotels
Im Hotelgewerbe lassen sich
große Einsparungen erzielen,
selbst wenn die Gebäudesub-
stanz noch recht neu sein sollte.
Hier nur einige Beispiele:
D konsequentes Ausschalten
des TV aus Stand-By-Betrieb,
D Erneuerung der Kühl-
schränke,
D sparsame Flurbeleuchtung
und Lichtzuschaltung durch Be-
wegungsmelder, Einsatz von
Energiesparlampen,
D Verringerung der Spülwasser-
menge im WC und wasserspa-
rende Duschköpfe,
D monatliches Energiecontrol-
ling.

Konzept entwickeln
Für das Auffinden der geeigne-
ten Energieeinsparmaßnahmen
ist zuvor eine Ist-Analyse durch-
zuführen. Das heißt: In einem
öffentlichen Gebäude oder ei-
nem Gewerbebetrieb müssen

die Energieverbräuche betrach-
tet, die Gebäudesubstanz unter-
sucht, die Heizungs- und Lüf-
tungstechnik aufgenommen
und die Arbeitsabläufe zeitlich
festgehalten werden, um so den
Ist-Zustand abzubilden und die
Einsparmöglichkeiten aufzuzei-
gen.

Für diese Ingenieurs-Tätig-
keit könnte ein professioneller
Energieberater hinzugezogen
werden, der unabhängig berät
und bei der Beschaffung von öf-
fentlichen Geldern und zins-
günstigen Krediten hilft.

Das Ergebnis der Energiebe-
ratung ist ein Energie-Einspar-
konzept, das auch Energieliefer-
verträge und den Einsatz alter-
nativer Energieformen mit be-
trachtet, eine Energiever-
brauchsübersicht aufstellt, Vor-
schläge für künftige Energieein-
sparungen macht und – gerade
für öffentliche Gebäude wich-
tig – den Energieausweis aus-
stellt, der ab 2009 auch für
nicht Wohngebäude Pflicht ist
und ab 1000 Quadratmeter Ge-
bäudefläche sogar sichtbar aus-
gehängt werden muss.

Je nach Aufwand und Um-
fang der Energie-Einsparmaß-
nahmen ist es sinnvoll, die Pla-
nung und die Umsetzung durch
den Berater begleiten zu lassen.
Ferner ist die Betreuung und
Schulung von Gebäudeverant-
wortlichen im richtigen Um-
gang mit der Anlagentechnik
im Einzelfall zu prüfen.

Energiecontrolling
Für jedes öffentliche Gebäude
oder jeden Gewerbebetrieb
sollte ein Energiecontrolling
und Energiemanagement vor-
handen sein. Regelmäßige Kon-
trolle der Energieverbräuche
und ein damit verbundenes
Energie-Berichtswesen kann
helfen, Kosten zu senken oder
Schwachstellen und Fehlverhal-
ten zu entdecken, die durch or-
ganisatorische oder technische
Maßnahmen beseitigt werden
können. Ferner ist ein „Bench-
marking“ (Vergleich) mit ähnli-
chen Kommunen und Betrieben
möglich, um über Energiekenn-
zahlen den Abstand zu den Bes-
ten festzustellen und weiteres
Einsparpotential aufzuspüren.

Die beiden Experten
des EnergieTisches Lü-
beck geben weitere In-
formationen zum Ener-
giesparen in öffentli-
chen Gebäuden und in
der Industrie zu folgen-
den Zeiten:
– Dipl.-Ing. Jürgen Hel-
ler heute von 10 bis 14
Uhr und am Montag
(21. Mai) von 14 bis 17 Uhr
unter J 045 36/80 82 09,
– Dipl.-Ing. Frank Dehn-
hard am kommenden Mon-

tag (21. Mai) von 11 bis 14
Uhr und Dienstag (22. Mai)
zwischen 14 und 17 Uhr un-
ter J 04 51/504 03 99.
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Energieschleuder: Eine große
Halle mit ungedämmtem Dach

lässt Heizwärme nahezu ungehin-
dert nach außen entweichen.

LN-Energiespar-Serie (11)

aufgrund eines technischen Versehens ha-
ben wir am vergangenen Dienstag eine veral-
tete Telefon-Tabelle für Inlandsgespräche
abgedruckt. Wir bitten hierfür um Entschul-
digung. Die Tabelle für die Auslands-Ge-
spräche war korrekt. Hier die aktuelle In-
lands-Tabelle.

Telefon-Aktion

Noch Fragen?

Städte und Gemeinden leiden unter
hohen Ausgaben. Da wäre es

wünschenswert, wenn sie ihr Geld nicht
etwa zum Heizen ungedämmter Gebäude

zum Fenster hinauswerfen würden.
Ebenso schlagen Betriebe die teuren
Energiekosten auf ihre Güter auf –

zahlen tun wir alle! Frank Dehnhard und
Jürgen Heller vom EnergieTisch Lübeck

zeigen, was getan werden kann.

Quelle: Biallo &Team           www.ln-online.de/wirtschaft
*mit Tarifansage; nicht alle Anbieter sind überall verfügbar; Stand: 16.05.2007

Telefon-Tipp 
Ortsgespräche

Montag - Freitag 

0-7 01013 0,77
01079* 1,48
01070 1,50

7-8 01013 0,77
01079* 1,48
01058* 1,80

8-9 01079* 1,65
01058* 1,80
01081* 2,20

9-12 01019* 1,55
01079* 1,65
01058* 1,80
01081* 2,20

12-16 01079* 1,65
01058* 1,80
01081* 2,20

16-18 01019* 1,35
01079* 1,65
01058* 1,80
01081* 2,20

18-19 01079* 1,48
01058* 1,80
01081* 2,20

19-24 01013 0,77
01070 0,80
01079* 1,48

0-7 01013 0,95
01080 1,49

7-8 01080 1,49
01054* 1,66
01056* 1,67

8-9 01052 1,24
01080 1,49
01054* 1,66

9-12 01052 1,24
01027* 1,66
01086* 1,68

12-15 01052 1,24
01054* 1,39
01086* 1,68

15-18 01052 1,24
01027* 1,66
01086* 1,68

18-19 01080 1,49
01056* 1,67
01079* 1,68

19-21 01070 0,65
01013 0,95
01080 1,49

21-24 01070 0,79
01013 0,95
01080 1,49

Ferngespräche
Montag bis Freitag

Zeit Vorwahl Ct/Min. Zeit Vorwahl Ct/Min.

Ortsgespräche
Samstag - Sonntag 

0-12 01013 0,77
01070 0,80
01079* 1,48
01058* 1,80
01090 2,00
01081* 2,20
01051* 2,60

12-24 01013 0,77
01070 0,80
01079* 1,48
01058* 1,80
01090 2,00
01081* 2,20
01051* 2,60

0-14 010090 0,73
01070 0,80
01013 0,95
01080 1,49
01056* 1,67

14-18 010090 0,73
01070 0,80
01013 0,95
01027* 1,53

18-24 010090 0,73
01070 0,80
01013 0,95
01080 1,49
01027* 1,66

Ferngespräche
Samstag - Sonntag 

Zeit Vorwahl Ct/Min. Zeit Vorwahl Ct/Min.

Festnetz zu mobil
Montag - Sonntag 

0-24 01086* 11,40 0-24 01035* 11,60
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Sudoku
Lösen Sie das
japanische 
Zahlenrätsel:
Füllen Sie die
Felder so aus,
dass jede waage-
rechte Zeile, 
jede senkrechte
Spalte und jedes
Quadrat aus
3 mal 3 Kästchen
die Zahlen 1 bis 9
nur je einmal
enthält.
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Tragen Sie die Lösungswörter von
1 nach 2, von 2 nach 3 usw. ein, also auch
diagonal oder rückwärts geschrieben.

11 –– 22 nicht rund, 22  ––  33 hochbegabter, schöp-
ferischer Mensch, 33  ––  44 metallhaltiges Mine-
ral, 44  ––  55 Wirtshausrechnung, 55  ––  66 Sieger,
Bester, 66  ––  77 Bilderrätsel, 77  ––  88 Tierkreiszei-
chen, 88  ––  99  Rätselfreund, 99  ––  1100 wirklich,
1100  ––  1111 Farbton, 1111  ––  1122 Sinnesorgan,
1122  ––  1133 unbestimmter Artikel

Waagerecht:
Vorgesetzter – früherer Lanzenreiter – Pferde-
gangart – Keimträger; Lappe – kleines Lasttier –
russische Stadt an der Oka – Vorbedeutung –
lieblich, anmutig – Farbe – weibliches Rind – eine
der Nordfriesischen Inseln – großer schwarzer
Vogel – eng, von geringer Breite – Feingebäck –
westafrikanischer Binnenstaat – verehrtes Vor-
bild – munter, lebhaft – germanische Gottheit –
Absage, Ablehnung

Senkrecht:
Honigwein – Diebesgut; Jagdergebnis – chemi-
sches Element – Fluss der Schweiz und Frank-
reichs – Fußballmannschaft – Hauptstadt von
Tibet – Nordland-, Schlittenhund – Anstrengung
– Teil des Skeletts – kurzer Strumpf – Senkblei –
Sumpf-, Kranichvogel – befestigter Stadtteil in
russischen Städten – Sultansname

Wir haben alle Fragen geschüttelt aufgeführt. Die eingetragenen Buchstaben sollen den Start erleichtern.
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8 3 7 1 6 2 5 9 4

Sudoku:
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Blinder Passagier
an Bord: Kirsche
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Auflösungen vom Vortag
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